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Ein Laden in voller

Blüte

Sag mir, wo die 
Blumen sind?

Diese Frage dürfte 
sich hier erübrigen. 
Neben unzähligen 
Blüten verkaufen 
Jan und Stefanie 
auch Wohnacces-

soires, Gießkannen, 
Möbel und gekalkte 

Körbe in unter-
schiedlichen

 Formen

Blumen und skandinavische Möbel sind die 

Leidenschaften von Stefanie und Jan Rathjens. 

Deshalb gibt es in ihrem Geschäft in

Schleswig-Holstein von beidem so viel wie 

möglich – und zwar wunderbar kombiniert
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W enn Familie Rathjens aus dem Urlaub zurück-
kehrt, bringt sie nicht nur Reiseerinnerungen mit, 

sondern auch einen Kofferraum voller Kommoden, Tische 
und Schränke. Seit Jahren fahren Jan und Stefanie immer 
wieder nach Dänemark, um in „Antikscheunen“ besondere 
Möbel zu kaufen. Und weil die Nachfrage nach den Stü-
cken im Landhausstil immer größer wird, lassen sie mittler-

weile sogar einige Modelle in 
den Werkstätten sozialer Ein-
richtungen nachbauen. Dass 
ihr Blumenladen einmal eine 
Art Einrichtungshaus sein 
würde, hätten sich die Senior-
Chefs Klara und Peter Rathjens 
vermutlich nicht gedacht, als 
sie vor genau 50 Jahren im 
schleswig-holsteinischen 
Rendsburg eine Gärtnerei mit-
samt kleinem Laden eröffne-
ten – damals noch mit einem 
winzigen Schaufenster und 
gerade mal einem Dutzend 
verschiedener Blumen zur 
Auswahl.

 Als schließlich Sohn Jan 
und seine Ehefrau Stefanie 
den Betrieb übernahmen, zo-
gen sie vor fünf Jahren in ein 
großes Stadthaus, das nach 

Wachteleier
und Christrosen

wurden beim 
Arrangement links 
mit Typhablättern 
und Apfelzweigen  
in gläsernen Vasen 
versenkt. Die Tasse 
rechts enthält statt 

Kaffee blühende 
Narzissen, Trauben-
hyazinthen und Efeu

Ja, ich will!
Auch die Kreation 

kunstvoller Dekora-
tionen für Hoch-

zeiten oder Geburts-
tagsfeste gehört  

zum Berufsalltag 
von Stefanie und Jan  
Rathjens: „Als Ver-

anstaltungsort in un-
serer Nähe können 

wir zum Beispiel  
das historische 

Schloss Glücksburg  
empfehlen.“

 

Wegweiser zur Kunst
Steht dieses Schild vor der 
Ladentür, hat die Chefin 

wieder neue Bilder für  
die Galerie im 1. Stock ge-

malt. Wer dort nicht fün-
dig wird, darf gerne auch 

ein Motiv bei ihr bestellen – 
das fertige Werk muss übri-

gens nur gekauft werden, 
wenn es auch wirklich gefällt

Blumenreich am Meer
„Unser Geschäft liegt nur eine 
halbe Autostunde vom Ostsee-

bad Eckernförde entfernt“, 
erklärt Jan Rathjens. 
Wer also eine längere 

Anreise zum La-
den in Schles-
wig-Holstein 

hat, könnte 
gleich einen Aus-

flug an den 
Strand 

mit ein-
planen gFo
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Kleine 
Apfelzweige  
im Glas und  

Hyazinthen in  
der Tasse
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schwedischem Vorbild renoviert wurde. „Wir lieben den hellen 
und freundlichen skandinavischen Stil“, erklärt Stefanie: „Und 
mit der Zeit hat sich unser Angebot so stark erweitert, dass wir 
längst nicht mehr nur ein Blumenladen sind.“ So gehört das ge-
samte erste Stockwerk den Kunstwerken der Chefin: helle Acryl-
gemälde mit Rosen- oder Mohnblüten, Olivenbäumchen und 
verspielten Schriftzügen. Während also Stefanie Rathjens nach 
der Arbeit manchmal noch bis in die späten Abendstunden an 
immer neuen Bildern malt, steht Ehemann Jan zweimal in der 
Woche bereits um zwei Uhr morgens auf, um den Großmarkt in 

Hamburg zu besuchen: „Das 
war schon bei meinem Vater 
Tradition: So kann ich sicher 
sein, dass wir besonders frische 
und ausgefallene Blumen anbie-
ten.“ Zusammen mit 12 Mitar-
beitern gestalten er und seine 
Frau aus den neu eingetroffenen 
Blüten fantasievolle Gestecke in 
Gläsern, Tassen oder Körben, 
die so beliebt sind, dass die  
Kunden selbst aus Bremen und 
Flensburg zu „Blumen Rathjens“ 
kommen. Gelegentlich hilft 
dann auch der zehnjährige Leif 
beim Binden der Sträuße. Denn 
Jan und Stefanies jüngster Sohn 
hat bereits angekündigt, später 
mal kein Fußballer zu werden 
sondern Florist. Wen wundert 
das schon – bei dieser Familie?                                                                                            

                    Marion Stieglitz  

„Rohstoff“ 
Wie auch in

 dänischen Blumen-
läden üblich, verkau-
fen Stefanie und Jan 
Rathjens eine große 
Auswahl an Bund
ware, die ihre Kun-

den mit Zweigen aus 
dem eigenen Garten 
verschönern können

Möbellager
Wer das Geschäft in  
Rendsburg besucht, 
bekommt nicht nur 
Sträuße, sondern 

auch all die Tische, 
Regale, Schalen und 
Körbe, die rund um 

die Blütenpracht  
arrangiert sind

Skandinavische Insel
Wie ein Schwedenhaus sieht das Geschäft 

von „Blumen Rathjens“ in der Holsteiner 
Straße 8 in Rendsburg aus. Den sommer-
lichen Flair dieser Architektur ergänzen  
die lichten Bilder von Stefanie Rathjens

Alles für zu Hause
Damit die Kunden auch aus der Ferne die 
hübschen Accessoires – wie die hölzernen 

Vogelhäuser rechts – kaufen können, gibt es 
viele Produkte in dem neuen Onlineshop

unter www.blumenrathjens.de 

Rosen in 
Acryl und 
Vergissmein-

nicht im Zink- 
eimer

Fo
to

s:
 M

ar
co

 M
oo

g/
Vi

ct
or

ia
 A

hm
ad

i 

Die Adresse
Blumen Rathjens

Holsteiner Straße 8
24768 Rendsburg

 Telefon 0 43 31/2 34 01
www.blumenrathjens.de
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